
Unsere Forderungen und Positionen 
 

 Schluss mit der vorsätzlich herbeigeführten Energie-
Knappheit. Wenn Politiker für die Freiheit frieren wollen, 
sollen sie dieses Experiment bitte bei sich daheim 
ausprobieren. Aus unserer Sicht gibt es indes eine 
einfache Lösung der aktuellen Energie- und Gaskrise: 
Beendigung der Russland-Sanktionen und Weiterbetrieb 
der verbliebenen Kernkraftwerke! 
 

 Der Versuch, Preissteigerungen mit mehr Umverteilung 
auszugleichen wird die Inflation unweigerlich weiter 
anheizen. Die Verarmungsspirale für den Mittelstand 
dreht sich immer schneller und aus der bevorstehenden 
Insolvenzwelle droht ein Insolvenz-Tsunami zu werden. 
Um die Energiepreise zu senken, muss der Staat zuerst den 
Steueranteil auf ein Minimum reduzieren und nicht nur 
die Mehrwertsteuer auf Gas reduzieren, sondern auch 
weitere Energiesteuern und die CO2-Umlage streichen. 

 
 Einer aktuellen Umfrage nach würden 44 Prozent der 

Deutschen gegen die derzeitige Energiepolitik 
protestieren und an entsprechenden Demonstrationen 
teilnehmen. Wir als AfD stehen nicht nur hinter allen 
Bürgern, die ihr Recht auf Meinungs- und 
Demonstrationsfreiheit wahrnehmen, sondern werden 
eigene Angebote unterbreiten, um diesem Protest die 
größtmögliche Wirkung zu verleihen. 

 

 
Spenden: 
 

Raiffeisen-Volksbank Oder-Spree 
 

IBAN: DE94 1706 2428 0000 0044 21 
 

Verwendungszweck: Spende + vollständige Anschrift + ggf. Mitglieds-Nr. 
 

 info@afd-los.de    www.afd-los.de
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Kreisverband 
Oder-Spree 

Sie haben Angst 
vor dem 



Die geheimen Verbote, das Beobachten, der 
Argwohn, die Angst, das Isolieren und 
Ausgrenzen, das Brandmarken und 
Mundtotmachen derer, die sich nicht anpassen 
– das wird wiederkommen, glaubt mir. Man wird 
Einrichtungen schaffen, die viel effektiver 
arbeiten, viel feiner als die Stasi. Auch das Lügen 
wird wiederkommen, die Desinformation, der 
Nebel, in dem alles seine Kontur verliert. 

 
 

Bärbel Bohley, 1991 
DDR-Bürgerrechtlerin 
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Während wir von den politischen Eliten schon für den Winter auf‘s 
Frieren vorbereitet werden, steigen Energie- und Lebensmittelpreise 
dramatisch an. Die Deutschen haben Angst vor der Zukunft! Inflation, 
Energiekrise, Migrationsdruck, Ukraine-Krieg, Corona-Zahlen – das 
tägliche Dauerfeuer der Hiobsbotschaften von Politik und Medien 
bringt fast jeden Bürger an den Rand der Verzweiflung. 
Wirtschaftsminister Robert Habeck (Grüne) rät, den eigenen 
Verbrauch von Lebensmitteln zu reduzieren. Erste Städte kündigen an 
das warme Wasser in Schulen und Kindergärten abzudrehen! Dass die 
Energiesparpläne zuallererst unsere Kinder treffen sollen, ist ein 
fatales Signal. Wenn man die Grünen weiter machen lässt, gibt es 
eines Tages Lebensmittelmarken und fest zugeteilte Energiemengen. 

Die aktuelle ökonomische Entwicklung in unserem Land war für 
Innenministerin Nancy Faeser (SPD) Anlass, ihre Gedanken zur 
bestehenden Möglichkeit zu äußern, dass Menschen wegen 
steigender Preise und sinkender Temperaturen in den Wohnungen 
auf die Straße gehen werden: „Wir sind vorbereitet, auch auf mögliche 
neue Protestgeschehen“. Diese Worte sind Ausdruck der Angst der 
politisch-medialen Klasse vor Bürgern, die wegen kalter Wohnungen 
und neuer Corona-Drangsalierungen demonstrieren. Mit der gleichen 
rhetorischen Drohkulisse wurden Bürgerrechtler in der DDR einst als 
„Republikfeinde“ diffamiert. Es zeigt sich: Unsere Freiheit und unser 
Wohlstand sind durch grüne Luftschlösser und ihren ampelfarbenen 
Schlossbewohnern bedroht.  

 

 

 

 

 

 
 
  

 

Die Gedanken sind frei. 

Rekordgehalt: 

30.000 € / Monat 

Kein Geld für 

Strom und Gas 

Ist das gerecht? 

Wir auch? 


